
Interne Identifikationsnummer (PPN) 797 

 

Stand: 11.12.2014 

Format | Validierung | Inhalt | Ausführungsbestimmungen und Beispiele | Befugnisse 

Format 

PICA3 PICA+ W Inhalt MARC 21 

797 003@ N Interne Identifikationsnummern (PPN)  

-ohne- $0 N Interne Identifikationsnummer (PPN) 001 
003 Identifier  
„DE-101“ 

W = Wiederholbarkeit; N = nicht wiederholbar; J = wiederholbar; hellgraue Schrift = Feld/Unterfeld wird zurzeit nicht erfasst 

Validierung 

Das Feld 797 wird maschinell erzeugt. Das Feld ist ein durch Systemprüfung kontrolliertes 
Pflichtfeld. 

Inhalt 

Das Feld 797 enthält die interne Identifikationsnummer (PICA-Produktionsnummer) des 
Datensatzes. 

Ausführungsbestimmungen und Beispiele 

 $0 bzw. -ohne-: Interne Identifikationsnummer 

Die interne Identifikationsnummer (PPN) wird bei der Ersterfassung maschinell erzeugt und ist 
manuell nicht veränderbar. Die Angaben in diesem Feld bleiben bei Änderungen des Datensatzes 
unverändert erhalten. 
 
Die Identifikationsnummern werden fortlaufend vergeben und bestehen aus einer mehrstelligen 
Zahl. Die letzte Stelle ist mit einer Prüfziffer besetzt. Als Prüfziffer kann auch der Großbuchstabe X 
vorkommen. 
 
Für Datensatzverknüpfungen innerhalb von PICA-ILTIS wird stets die Identifikationsnummer 
verwendet und nicht die GND-Nummer (vgl. Feld 035). In der Vollanzeige des Datensatzes wird die 
Feldnummer 797 in der Bildschirm-Kopfzeile durch den Text "PPN" maskiert. 
 
Beispiel: 

PICA3 

PPN 118607626 
↑ nach oben 
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https://wiki.dnb.de/download/attachments/90411367/035.pdf


Interne Identifikationsnummer (PPN) 797 

 

Befugnisse zur Feldbelegung 

Das Feld wird maschinell erzeugt und kann nicht manuell korrigiert oder gelöscht werden. 
↑ nach oben 
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